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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt,  
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin
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Verehrte Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Schorf-
heide,

die Schullandschaft im Barnim 
verändert sich. Durch sinkende 
Schülerzahlen und einer somit 
notwendigen Schulentwick-
lungsplanung durch den Kreis 
sowie der prekären Lage des 
Finanzhaushaltes der Stadt 
Eberswalde stehen einige wei-
terführende Schulen zur Dis-
position. Bald täglich wechseln 
die Namen von Oberschulen, 
insbesondere in Eberswalde, 
die geschlossen oder erhalten 
werden sollen.
Eine Politik, die auf dem Rücken 
der Schüler, Eltern und Lehrer 
ausgetragen wird, vielleicht 
mit fatalen Folgen, die so nicht 
gewollt sind. 
Planungssicherheit gibt es 
nicht.
Entscheidet man sich für eine 
Schule im Erstwunsch ist die 
Wahrscheinlichkeit hoch, um-
gelenkt zu werden. Berech-
tigte Fragen der Eltern, welche 
der Schulen vom Netz gehen 
sollen, welche nicht, werden 
nicht beantwortet.
Möglich, dass durch Beschluss 
des Kreistages zwei Oberschu-
len in Eberswalde geschlos-
sen werden, sollten sie in 
Trägerschaft des Landkreises 
kommen.
Gymnasiale Oberstufen an 
Oberschulen werden entfallen. 
Die Argumente des Für und 
Wider einer Schließung wech-
seln, kein Standort erscheint 
sicher.
Nur eines ist sicher: Die Ober-
schule Finowfurt.
Der Landkreis Barnim kann 
nicht durch den Schulentwick-
lungsplan per Kreistagsbe-
schluss über eine Schließung 
unserer Oberschule befinden.
Träger der Schule ist die 
Gemeinde Schorfheide.
Sie stand und steht weiterhin 
zur Trägerschaft und gibt Schü-
lern, Eltern und Lehrern die not-
wendige Sicherheit, zieht sich 

nicht aus der Verantwortung.
98,5% der Schulabgänger 
schaffen einen Abschluss. Im 
Landesdurchschnitt Branden-
burgs sind es nur 91,6%.
Nur 1% Unterrichtsausfall in 
Finowfurt, in städtischen Schulen 
liegt er zwischen 6% und 8%.
Investitionen in Höhe von 3,8 
Mio. Euro erfolgten in der 
Schule Finowfurt durch die 
Gemeinde Schorfheide. Weitere 
folgen beispielsweise durch die 
Neugestaltung des Schulho-
fes - Investitionsstau dagegen 
in den städtischen Schulen.
Eine sehr gute Erreichbarkeit 
durch die Buslinien der BBG 
für Schüler aus Eberswalde, 
Joachimsthal, den Ortsteilen 
der Gemeinde Schorfheide und 
weiteren umliegenden Dörfern.
Durch das Inkrafttreten der 
neuen Schülerbeförderungs-
satzung entfällt künftig der kos-
tenlose Bustransfer zur nächst 
gelegenen Schule - einige 
Argumente, die bei der Anwahl 
einer Oberschule berücksichtigt 
werden sollten, geht es doch 
um die Zukunft der Kinder. 
Informieren Sie sich ausführlich 
am Samstag, dem 18. Februar 
2006 beim  
„Tag der offenen Tür“ in Finow-
furt von 10.00 – 14.00 Uhr.
Oberschule Finowfurt: Sicher in 
die Zukunft.

Wilhelm Westerkamp 
Kreistagsabgeordneter 

Bündnis Schorfheide 

Oberschulstandort Finowfurt Schülerpraktikum: der erste Schritt in die Zukunft
Ich, Feline Thomas habe das 
erste Schulhalbjahr der 10. 
Klasse nun erfolgreich hinter 
mich gebracht und bin nun auf 
der Suche nach einer Ausbil-
dungsstelle. Um Informationen 
über verschiedene Berufe zu 
erhalten, informierte ich mich 
im Berufsinformationszentrum, 
denn die Details zu den von mir 
favorisierten Berufen konnte ich 
so problemlos aus der dortigen 
Datenbank herauskopieren. 
Um dieses theoretische Wissen 
in der Praxis zu erleben absol-
vierte ich zwei Schülerprak-
tika. Jedes Praktikum dauerte 
14 Tage. Ein Schülerpraktikum 
machte ich in der Tierarztpraxis 
von Frau Jeannine Kell-Oelzner. 
In dem Betrieb wurde ich inten-
siv in die Arbeiten mit einbezo-
gen. Die Wissensvermittlung 
war sehr umfangreich und das 
Arbeitsklima sehr angenehm. 
Mir hat es sehr gut gefallen und 
ich konnte viele interessante 
Dinge kennen lernen. Von 
der Tierärztin habe ich eine 
sehr gute Bewertung erhalten. 
Mich hat das Praktikum weiter 
bestärkt, meinen Berufswunsch 
als „Tierarzthelferin“ anzustre-
ben. Nach den 14 Tagen fand 

eine Auswertung in der Schule 
Finowfurt statt, wo jeder Schü-
ler von seinen Erlebnissen 
berichtete. Dadurch erhielt ich 
als Schülerin eine Vielzahl wei-
terer Informationen zu ande-
ren Berufen und Arbeitgebern. 
Aber auch im Deutschunter-
richt haben wir gelernt, wie man 
Bewerbungen und Lebensläufe 
für die Berufsfindung schreibt. 
Außerdem gab es Informations-
abende für Schüler und Eltern 
vom Arbeitsamt, die die Schule 
Finowfurt organisierte. Den 
ersten Berufsberatungster-
min hatte ich direkt in unserer 
Schule. Diese Vorgehensweise 
erleichterte den ersten Kon-
takt mit der Agentur für Arbeit. 
Später wurde ein simuliertes 
Vorstellungsgespräch trainiert. 
Es wurden Hinweise zum Aus-
sehen, der Kleidung und dem 
Benehmen vermittelt. Unsere 
Schule hat außerdem mit der 
AOK zusammen gearbeitet und 
uns die Möglichkeit gegeben, 
einen Intelligenztest zu absol-
vieren. Ich habe das Gefühl, 
dass ich gut vorbereitet bin für 
die Zukunft und hoffe, dass sich 
meine beruflichen Wünsche 
erfüllen werden.

IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH

Hubertusmühle • 16244 Schorfheide • (0 33 35) 74 56 • Fax (0 33 35) 74 57

Nadelschnittholz
Holzmaste
Gartenholz
Lohnimprägnierung

Ab sofort gelten unsere Winteröffnungszeiten!

Mo - Fr     7.00 - 15.45 Uhr
Sa 8.00 - 12.00 Uhr
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Ihre Fleischerei MeisterbetriebOrtlieb

16247 Althüttendorf, Tel.: (03 33 61) 8 25
16247 Joachimsthal, Tel.: (03 33 61) 7 10 17

16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel.: (0 33 35) 32 69 54, Werbelliner Str. 30

All unsere Erzeugnisse stammen aus eigener Landwirtschaft und Schlachtung.
Sie werden nach überlieferten Rezepten vom Fleischermeister Ralf Ortlieb hergestellt.

Dafür bürgen wir!

Partyservice • Plattenservice • Kaltes Büfett

Wir liefern gern für Ihre Familienfeier frei Haus

Netzwerk Metall Eberswalde/
Barnim: Unternehmen für 
Verbundausbildung gesucht! 
Gestartet im vergangenen Jahr, 
soll die unternehmensübergrei-
fende Ausbildungsklasse des 
Netzwerks Metall zum Indus-
triemechaniker 2006 / 2007 
fortgesetzt werden. Geplant ist 
zum nächsten Ausbildungs-
jahr auch eine Ausbildungs-
klasse zum Mechatroniker. Die 
praktische Ausbildung wird 
am Standort der Deutschen 
Bahn in Eberswalde durchge-
führt, theoretische Grundlagen 
werden im Oberstufenzentrum 
vermittelt.
Zwecks Erfahrungsaustau-
sches besuchte das Barnimer 
Verbundprojekt kürzlich den 
Ausbildungsverbund des Qua-
lifizierungsCentrums der Wirt-
schaft in Eisenhüttenstadt. 
Hier können regional ansässige 
Metallunternehmen bereits auf 
eine mehrjährige erfolgreiche 
Ausbildung zurückblicken.
Wenn Sie als Unternehmen 
detaillierte Informationen wün-
schen oder Interesse haben, 
ihre Auszubildenden im Ausbil-
dungsverbund zu integrieren.
Der Leiter der DB Bildung 
Berlin-Brandenburg, Herr Lutz 
Kurzenberger, steht Ihnen als 
Ansprechpartner zur Verfü-
gung:
Tel. 0355 - 44 37 80 oder E-Mail: 
lutz.kurzenberger@bahn.de
Ansprechpartner des Netz-
werks Metall ist Herr Dietrich 
Bester von der WITO Barnim: 
Tel. 03334 - 59233, E-Mail: 
bester-wito@barnim.de

Fußball - ja oder nein?!: 
Die Fußball-Weltmeisterschaft 
wirft ihre Schatten voraus. Die 
WITO Barnim möchte auf der 
Internetseite www.barnim.de 
sowohl Angebote für Fußball-
begeisterte präsentieren als 
auch Anregungen für die welt-
meisterschaftsfreie Freizeitge-
staltung geben.

Deshalb rufen wir alle touris-
tischen Unternehmen, Leis-
tungsanbieter und Vereine auf, 
senden Sie uns Ihre Angebote, 
die in den Zeitraum vom 09.06.-
09.07.2006 passen und mit 
denen man Besucher der Welt-
meisterschaft in den Barnim 
locken kann.
Auch Angebote für Berliner, die 
dem Weltmeisterschaftsrummel 
entfliehen wollen, sind willkom-
men.
Die Angebote schicken Sie 
bitte an die WITO Barnim: tou-
rismus-wito@barnim.de.

Tourismus-Team der WITO 
Barnim bei der „Reisen Ham-
burg“ und der ITB 
Vom 08.02. - 12.02.2006 
findet in Hamburg die alljährli-
che Tourismusmesse „Reisen 
Hamburg“ statt. Wie auch 
schon in den letzten Jahren 
nutzt das Barnimer Land die 
Möglichkeit, sich beim Ham-
burger Publikum vorzustellen 
und rechnet mit vielen inter-
essierten Besuchern. Neben 
der WITO Barnim wird auch 
die KAG Region Finowkanal 
die Gelegenheit wahrnehmen 
und am Stand des Barnimer 
Landes über den Finowkanal 
und die dortigen wassertou-
ristischen Möglichkeiten infor-
mieren. Auch Zimmermanns 
Senf aus Niederfinow schickt 
ein paar Gläschen Senf mit in 
den hohen Norden. Auch die 
Internationale Tourismusbörse 
(ITB) rückt immer näher und 
die Vorbereitungen dafür laufen 
auf Hochtouren. Das gesamte 
Land Brandenburg präsentiert 
sich mit einem neuen Messe-
konzept. Im Bereich Natur hat 
auch das Barnimer Land für 
die Zeit vom 08.03. -12.03.2006 
einen Stand reserviert. Am 
Stand werden alle touristischen 
Publikationen und Informatio-
nen zu finden sein. 
Veranstaltungskalender 2006 
erscheint in Kürze: 

Der Veranstaltungskalender 
2005 fand bei den Barnimern 
und Barnim-Besuchern großen 
Anklang. Die Herausgabe des
Veranstaltungskalenders für das 
Jahr 2006 steht kurz bevor.
Schon jetzt kann festgestellt 
werden, dass sich die Zahl der 
enthaltenen Freizeittipps und  
-termine im Vergleich zum Vor-
gänger verdoppelt hat. Ende 
Februar wird der Kalender 
erscheinen und dann auch in 
den Barnimer Touristinformatio-
nen erhältlich sein.
Bestellt werden kann die Bro-
schüre bei der WITO Barnim, 
Alfred-Nobel-Str. 1, 16225 
Eberswalde, Tel.: 03334-59100.

Messeteilnahme WITO 
Barnim 2006 
Auf folgenden Messen und 
Veranstaltungen wird die WITO 
Barnim in diesem Jahr noch 
präsent sein: 

I.  Quartal 
 08.03. – 12.03.2006 ITB 

Internationale Tourismus-
börse 

II.  Quartal 
 01.04.2006 Brandenburger 

Reisemarkt im Bhf. Fried-
richstraße Berlin 08.04.2006 
Existenzgründertag in 
Schwedt 

 12.05. – 14.05.2006 
Gesundheitsmesse 
„Mensch und Gesundheit“ 
in Eberswalde 

 16.05. – 21.05.2006 ILA 
Internationale Luft- und 
Raumfahrtausstellung in 
Berlin 

 17.05. – 20.05.2006 Landes-
präsentation „Hannover trifft 
Brandenburg & Sachsen-
Anhalt“ 

 25.05. – 26.05.2006 Barnim-
Bau in Eberswalde 

 17.06. – 18.06.2006 INKON-
TAKT 2006 in Schwedt 

III. Quartal 
 02.09.2006 Brandenburgtag 

in Forst 
 16.09. – 17.09.2006 Bar-

nimBau in Bernau bei Berlin 
23.09.2006 Brandenburger 
Reisemarkt 

IV. Quartal 
 Oktober 2006 Existenzgrün-

dertag in Bernau bei Berlin 
 23.10. – 25.10.2006 Euregia 

in Leipzig 
 03.11. – 05.11.2006 

Gesundheitsmesse Berlin-
Brandenburg in Berlin 

11
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Sitzungen Ortsbeirat Lichterfelde
14. 03. 2006 • 18. 04. 2006 • 02.05. 2006 

Am 27.01.06 lud der Sportverein Lichterfelde alle Sponso-
ren zu einer Dankeschönveranstaltung in die Kegelbahn.
Der Vorstand des Vereins bedankte sich im Namen der 216 Mit-
glieder für die vielfältige Unterstützung im letzten Jahr.
So konnte mit Hilfe der Sponsoren im letzten Jahr das Billardzim-
mer und die Küche im Vereinsgebäude modernisiert werden.
Auch die Kegelbahn und die Flutlichtanlage wurde mit Unterstüt-
zung von Lichterfelder Unternehmen erneuert.
Seitens des Ortsbeirates und im Namen der Gemeinde bedankte 
sich Ortsbürgermeister  D. Bester bei den Sponsoren und bat 
auch für dieses Jahr um Unterstützung für die vielfältigen Aktivitä-
ten des Vereins.
So soll der Eingangsbereich des Vereinshauses modernisiert 
werden. Auch ist das Dach für den Sozialtrakt des Hauses erneu-
erungsbedürftig.

Bester, Ortsbürgermeister
Nicht alle Grundstückseigentümer sind in diesem Jahr 
ihren Verpflichtungen entsprechend der neuen Satzung 
zum Winterdienst nachgekommen.
Auffällig ist es natürlich immer in der Hauptstraße, wenn Geh- und 
Radweg nicht beräumt werden. Das Ordnungsamt hat mit Mah-
nungen und Bußgeldbescheiden reagiert.
Die Grundstückseigentümern von Anlieger- und Nebenstraßen 
sind sich ihrer Verantwortung gerade beim Winterdienst sehr oft 
nicht bewusst. Auch vor einigen Gemeindegrundstücken gab 
es Schwierigkeiten und es wurde in diesem Jahr nicht sorgfältig 
geräumt. Die Satzung  wurde im Amtsblatt veröffentlicht und  steht 
im Internet unter www.gemeinde-schorfheide.barnim.de 
Auch im Bürgerbüro im OT Lichterfelde liegt die Satzung aus.

Bester, Ortsbürgermeister

Der Gemeindebrandmeister 
und Ortswehrführer Kamerad 
Biederstedt informierte umfas-
send in seinem Rechenschafts-
bericht über die Einsätze und 
Aktivitäten der Wehr im letzten 
Jahr.

Von den 43 Kameraden sind 26 
aktive Mitglieder der Wehr. Die 
Jugendwehr hat 9 aktive Mit-
glieder und die Altersabteilung 
zählt 8 Kameraden.
Im letzten Jahr musste die Wehr 
zu 31 Einsätzen ausrücken.

Im Einzelnen waren es: 22 
Brandeinsätze, 2 Verkehrsun-
fälle, 1 tech. Hlfeleistung, 1 
Gefahrgutbeseitigung und 5 
Ölspuren.
Die Kameraden sind gut ausge-
bildet und haben sich auch im 
letzten Jahr weiter qualifiziert.
So setzt sich die Lichterfel-
der Wehr aus einem Leiter der 
Wehr, einem Zugführer, 4 Grup-
penführern, 5 Maschinisten, 3 
Truppführern, 9 Truppmännern 
und 3 Männern mit Grundaus-
bildung zusammen.

Kritisch wurde der alte Bestand 
des Fuhrparks angemerkt. Für 
einige Fahrzeuge gibt es kaum 
noch Ersatzteile.
Für dieses Jahr wurde der 
Ausbildungsplan beschlossen, 
eine Einsatzübung wird durch-
geführt, ein Tag der offenen Tür 
wird organisiert, zwei Lager-
feuer für die Bürger werden 
veranstaltet und am Gemeinde-
feuerwehrtag in Werbellin will 
man mit guten Wettkampfer-
gebnissen teilnehmen.

Bester  
Ortsbürgermeister      

Am 14.01.06. fand die Jahreshauptversammlung der Lichterfelder Feuerwehr in der  Bauernstube statt.

Tief- und Straßenbau GmbH

ER
IC BLOK

Lichterfelder Bruch 1 • 16244 Schorfheide OT Lichterfelde
Tel.: (0 33 34) 20 36 - 0 • Fax: (0 33 34) 20 36 - 99
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Der Fielmann-Cup hat sich zum größten Sportevent in der 

Gemeinde Schorfheide entwickelt. Wann hat man sonst schon 

einmal die Gelegenheit, Mannschaften mit nationalem und inter-

nationalem Bekanntheitsgrad zu erleben.

Im Namen aller Zuschauer bedanke ich mich bei den Organisato-

ren, Sponsoren und besonders beim Finowfurter Ortsbürgermeis-

ter, Wilhelm Westerkamp.

Uwe Schoknecht, Bürgermeister

Fielmann-Cup

Privatschule – erfolgreicher lernen

Träger: ASB Kreisverband Barnim e.V. Telefon: 03 33 97–78 6211 Telefax: 03 33 97–78 6295 
asv.kv.barnim@t-online.de

Das Gymnasium liegt landschaftlich
schön, nahe am Werbellinsee,
inmitten der Schorfheide. Es knüpft 
an eine alte Schultradition der Stadt
Joachimsthal an.

Das Gymnasium in freier Trägerschaft
arbeitet nach den gleichen Rahmen-
lehrplänen wie eine staatliche Schule.
Das Fremdsprachenangebot umfasst
Englisch und Französisch, in der gym-
nasialen Oberstufe auch Latein.

Für das Schuljahr 2006/2007 können
sich Schülerinnen und Schüler für die
Klassenstufen 7 und 8 bewerben.

Wir bieten:
• kleine Klassen (bis 20 Schüler)
• kein Unterrichtsausfall
• Entlastung der Eltern – 

Hausaufgabenbetreuung in 
der Schule durch Fachlehrer

• Arbeitsgemeinschaften
Wassersport (z. B. Segel-
ausbildung), Kunst, Theater

• Projektarbeit und Studienreisen
mit kulturellem und fachlichem
Anspruch auch in den Ferien

• eigenen Schulbus (Hol- und
Bringedienst B-109)

Internat:
Für auswärtige Schülerinnen und
Schüler steht in Schulnähe ein eigenes
Internat zur Verfügung. Im Internat
werden die Schüler durch Lehrer und
Erzieher betreut.

Schulgeld:
Das Schulgeld beträgt 200,00 Euro
monatlich.

Der Tag der offenen Tür findet am 
4. März 2006 von 11.00 bis 15.00 Uhr
statt. Wir laden Sie herzlich ein.

Freies Joachimsthaler Gymnasium
(staatlich genehmigte Ersatzschule 
des Landes Brandenburg)

Brunoldstraße 5 b
16247 Joachimsthal
Telefon: 03 33 61–7 28 11
Telefax: 03 33 61–7 28 13

Ärger mit dem Nachbarn?
Wenden Sie sich an die Schiedsstelle!

Die Aufgabe der Schieds-
stelle ist die gütliche Schlich-
tung von Rechtstreitigkeiten. 
Die Tätigkeit einer Schieds-
stelle ist darauf gerichtet, 
einen Rechtstreit auf dem 
Wege eines Vergleiches bei-
zulegen. Der Vergleich ist ein Vertrag , bei dem der Streit der 
Parteien durch gegenseitiges Nachgeben bereinigt wird. 
Es gilt das Prinzip „Schlichten statt Richten“. Die Schiedsstelle 
ist kein Schiedsgericht. 
Die Schiedsstelle schlichtet meist Nachbarschaftsstreitigkei-
ten sowie vermögensrechtliche  Angelegenheiten.
Bei bestimmten Delikten ist ein Schlichtungsversuch Voraus-
setzung dafür, dass der Betroffene Privatklage erheben kann. 

Preisskat in Eichhorst
Am 26.02.2006 veranstaltet die Eichhorster Feuerwehr ab 

13.00Uhr im Schulungsraum der Feuerwehr einen Preisskat. Es 

sind alle Eichhorster hierzu eingeladen.  Die Teilnahme ist bis zum 

21.02.2006 bei Herrn Wulf Gärtner oder bei Herrn Sylvio Wurmsee 

anzumelden. Das Preisgeld beträgt 5.00 Euro.
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Klirrende Kälte, glatte Wege 
und trotzdem waren wieder 
viele Böhmerheider zum Kultur-
winter gekommen. Zu begrüßen 
waren auch Gäste aus Groß 
Schönebeck, die sehr gern 
unsere Kulturkost genießen.
Unsere kulturellen Aktivitäten 
unterstützen das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl unserer Men-
schen in der Gemeinde, die den 
klangvollen Namen Schorfheide 
hat.
Einen sehr interessanten und 
unterhaltsamen Abend berei-
tete uns der langjährige Foto-
journalist und Publizist Lothar 
Willmann.

Kulturwinter in Böhmerheide
Super waren seine uns gezeig-
ten Luftbildfotografien, seine 
Ausführungen über seine Arbeit 
bis hin zu Flügen in die Schwe-
relosigkeit und Reisen um die 
Welt. Luftbildaufnahmen von 
der Schorfheide haben unsere 
Herzen höher schlagen lassen.
Lothar Willmann wohnt in Böh-
merheide, wie auch andere 
Akteure unseres Kulturwin-
ters. Diese Tatsache lässt den 
Gedanken aufkommen, dass 
sichtlich viele Menschen mit 
uns in der Schorfheide leben, 
die auf dem Gebiet der Kunst 
und Kultur, Wissenschaft und 
anderswo jetzt oder früher 

Großartiges geleistet haben. 
Kennen wir die Menschen und 
ihre Arbeit? Sicherlich nicht. 
Schade für uns alle! 
Der Kulturwinter in Böhmer-
heide beschreitet hier einen 
geldfreien und gangbaren 
Weg. Auch der Bürgermeister 
muss Herzschrittmacher sein, 
wie Dieter Post bei uns. 
Die Besucher und Veranstalter 
stimmten zu, eine Ausstellung 
der Arbeiten von Lothar Will-
mann anzuregen. Ein geeig-
neter Ausstellungsort wäre 
das zukünftige Kulturzentrum 

im Schloss Groß Schönebeck. 
Diese Anregung wird hoffent-
lich von den dafür zuständigen 
Personen positiv registriert. 
Am 24.02.06 heißt es um 19.00 
Uhr wieder Kulturwinter im 
„Cafe am Weißen See“. Unsere 
Wirtin Angela freut sich auf 
uns. Günter Hoffmann liest hei-
tere Geschichten aus seinem 
„blauen Engel“. Ein kleines 
Gitarrenkonzert leitet den 
Abend ein und wird ein musika-
lischer Genuss sein.

Die Kulturfreunde 
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Frauentagsfeier
Am 08. 03. 2006 findet von 14.00 bis 17.00 Uhr die Frau-

entagsfeier der Linkspartei.PDS Schorfheide in der kleinen 

Konzerthalle in Finowfurt mit Modenschau und musikalischer 

Umrahmung durch Bodo Derkow bei einem Glas Wein statt. 

Eintritt frei.

Kordula Steinke

Glücklich sind die Gemeindearbeiter im OT Finowfurt über ihre 
neue Unterkunft auf dem Bauhof. Die alten Räumlichkeiten hatten 
schon lange ausgedient. Die Zeit des allmorgendlichen Heizens in 
den Wintermonaten oder das Einsteigen in feuchtkalte Arbeitssa-
chen gehören nun der Vergangenheit an.
Hier entstand ein zweckmäßiger Bau mit Aufenthaltsraum ein-
schließlich Küchenzeile, Umkleideraum und Sanitär mit Dusche. 
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Im Rahmen unserer Musiknacht 
am 20. Mai 2006 suchen wir die 
„Miss Schorfheide“.
Wir rufen Mädchen ab 17 bis 27 
Jahre auf, sich zu bewerben.
Bewertet werden: natürliches 
Auftreten, Vorführung von 
Moden (2 Durchgänge Party- 
und Badekleidung)

Folgende Angaben sind bis zum 
01. Mai einzureichen:

Geburtsdatum
Größe • Körpermaße
Familienstand
Hobby • Beruf
möglichst ein Foto

Wir suchen die „Miss Schorfheide“
Nach der Bewerbung werdet 
ihr schriftlich über den Ablauf 
informiert. Die Bewerberinnen 
sollen aus dem Einzugsbereich 
der Gemeinde Schorfheide 
kommen.

Es winken wertvolle Preise!!!

Bewerbungen sind schriftlich 
einzureichen an:

R. Graw
OT Groß Schönebeck
Ernst-Thälmann-Straße 50
16244 Schorfheide
Veranstalter: 
Musikgruppen Groß Schöne-
beck

Zum 11. Flößerfest sollen neue Rhythmen erklingen
Gemeinde Schorfheide startet Wettbewerb um besten Texter

Das diesjährige Flößerfest in der 
Gemeinde Schorfheide findet 
vom 23.06. bis 25.06. statt. 
Altbewährtes soll seinen Platz 
behalten, aber auch Neues 
wird es geben. Nachdem Fritz 
Derkow als singender Flößer im 
letzten Jahr seinen Abschied 
gab, wird der Sonntagabend 
von den Youngstars gestaltet. 
Für sie gilt es, ein rockig pop-
piges Lied, vielleicht die „neue“ 
Flößerfesthymne, zu finden.
Jung und Alt sind aufgefordert, 
einen entsprechenden Lied-
text, bestehend aus 3 Strophen 
und einem Refrain, bis zum 

31.03.2006 beim Bürgermeis-
ter der Gemeinde Schorfheide, 
Erzbergerplatz 1 in 16244 
Schorfheide einzureichen. 
Eine Jury wird den Sieger des 
Wettbewerbs ermitteln. 
Dem Sieger winken 4 Eintritts-
karten für die Samstagabend-
veranstaltung im Festzelt zum 
Flößerfest sowie freies Essen 
und Trinken für 4 Personen an 
diesem Abend.
Der Siegertext wird in einem 
Berliner Musikstudio vertont 
und beim 11. Flößerfest von den 
„Youngstars“ erstmals öffentlich 
dargeboten.

Wie in jedem Jahr kamen die 
Kameraden der Feuerwehr 
Finowfurt wieder zu ihrer jährli-
chen Jahreshauptversammlung 
zusammen.
Nach der Begrüßung und dem 
Verlesen der Tagesordnung 
waren die Leiter der verschie-
denen Gruppen an der Reihe, 
Rechenschaft abzulegen.
Den Anfang machte Ortswehr-
führer Renè Kunze. In seinem 
Bericht erwähnte er lobend 
das hohe Engagement seiner 
Kameraden und Kameradin-
nen. Jeder Einzelne von Ihnen 
investiert regelmäßig unzählige 
Stunden seiner Freizeit in der 
Freiwilligen Feuerwehr, ob zu 
Ausbildungs-, Einsatz- oder 
Arbeitszwecken. Besonderer 
Dank galt dem Kameraden 
Björn Schorsch, der im vergan-
genen Jahr das Ausbildungsni-
veau der Wehr mit neuen Ideen 
und viel Eigeninitiative enorm 
erhöhte. 
Die Einsatzgruppe besteht 
momentan aus 31 Kräften, 
davon 7 Frauen und rückte im 
vergangenen Jahr zu 61 Einsät-
zen in unserer Gemeinde aus.
Anschließend verlasen der 
Leiter der Alters- und Ehrenab-
teilung und der neue Jugend-
wart Christian Seeger ihren 
Bericht für das Jahr 2005. 
Innerhalb der Diskussionsrunde 
kamen dann noch der Gemein-

debrandmeister, der stellver-
tretende Kreisbrandmeister 
und Frau Daenicke vom Ord-
nungsamt zu Wort. Diese verlas 
einen Brief zur Problematik 
der Abwanderung aus unserer 
Gemeinde, den der Bürger-
meister Uwe Schoknecht an 
den Innenminister Jörg Schön-
bohm geschickt hat.
Nach den verschiedenen 
Ausführungen zum Jahr 2005 
wurden dann noch einige 
Kameraden und Kameradinnen 
befördert und ausgezeichnet.
Kamerad Steffen Tesch wurde 
mit einem Präsent aus seiner 
Tätigkeit als Jugendwart ent-
lassen, Kamerad Christian 
Seeger bekam die Medaille 
für 10 Jahre treue Pflichterfül-
lung und Kamerad Erich Fester 
die Medaille für 20 Jahre treue 
Pflichterfüllung.
Einen neuen Dienstgrad 
bekamen Cindy Prötzig (Feu-
erwehrfrau), Robert Fehlau 
(Feuerwehrmann), Tobias Zim-
mermann (Feuerwehrmann), 
Bert Schorsch (Löschmeister), 
Susanne Rohrbeck (Lösch-
meisterin).
Abschließend kann man wohl 
sagen, dass die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Finowfurt wieder einmal ein 
gutes Jahr hinter sich gebracht 
haben.

Susanne Rohrbeck

2005 offiziell abgeschlossen

Am 03.02.2006 eröffnete Wern-
fried Rünzel in der Eberswalder 
Straße 4 im OT Lichterfelde 
seine Fleischerei. 

Öffnungszeiten:
Montag 08.00 – 12.30 Uhr  
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 07.00 – 12.30 Uhr  
 und 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 07.00 – 12.30 Uhr  
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr  
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr  
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 08.00 – 11.00 Uhr

Neueröffnung Fleischerei W. Rünzel
- Lieferung frei Haus ab 10,00 

Euro Bestellwert
- Fleisch- und Wurstwaren, 

Eingewecktes, Konservier-
tes, Salate

- Platten- und Partyservice
- Kleinimbiss: belegte Bröt-

chen, heiße Wurst mit Bei-
lage, Kaffee, Tee

Wernfried Rünzel freut sich auf 
Ihren Besuch bzw. Ihre Bestel-
lung unter 0174/9476871
Ortsbürgermeister Dietrich 
Bester gratulierte zur Neueröff-
nung und wünscht viele zufrie-
dene Kunden.
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Zukunft gestalten in 
Schorfheide

Sicher denken Sie in Ihrem 

persönlichen Umfeld öfter an 

die Zukunft. Was werden die 

Kinder machen, wenn sie groß 

sind oder was mache ich, wenn 

ich Rentner bin oder wer gibt 

mir Arbeit und nimmt mir die 

Alltagssorgen? All diese Fragen 

sind eng verknüpft mit der 

Entwicklung des Heimatortes 

Schorfheide. Bleiben Schule, 

Kirche und Kneipe erhal-

ten, kommt die Umgehungs-

straße B167, können wir weiter 

Gewerbe ansiedeln, soll der 

Flugplatz ausgebaut werden? 

Fragen über Fragen, die auch 

den CDU Ortsverband Schorf-

heide bewegen. 

Die CDU will die Diskussion um 

ein Leitbild wieder auffrischen. 

Hierzu veranstalten wir einen 

Geschichtenwettbewerb für 

alle großen und kleinen Schorf-

heider: „Wie stellen wir uns 

Schorfheide oder Deutschland 

in 10, 20 oder 100 Jahren vor?“. 

Glauben wir an unsere eigene 

Schaffenskraft oder sehen 

wir alles schwarz. Die Kurz-

geschichten können bis zum 

30.04.2006 an den 

Pressemitteilung CDU Ortsverband Schorfheide
CDU Ortsverband Schorfheide

Triftstraße 11

OT Finowfurt

16244 Schorfheide  

oder per e-mail an  

info@cdu-schorfheide.de 

gesandt werden.

Auf den Internetseiten  www.

cdu-schorfheide.de werden 

die Geschichten veröffentlicht. 

Die Schreiber der schönsten 

Geschichten werden in den 

Erlebnispark Luftfahrt nach 

Finowfurt eingeladen und 

gewinnen einen Rundflug mit 

der AN2 über den Barnim.

Daran anschließen wird sich 

eine Leitbilddiskussion des 

CDU Ortsverbandes, in die alle 

Bürger der Gemeinde einbezo-

gen werden.

Roland Waldstein

100 Tage Regierung mit 
Angela Merkel
Zeit für Frauenpower in Schorfheide

Die CDU zieht eine positive 

Bilanz der ersten 100 Tage 

einer Kanzlerin Angela Merkel. 

Selbst die Kritiker in der eige-

nen Partei sind erstaunt über 

den Umgang einer Frau mit der 

großen Politik. Deutschland ist 

in Aufbruchstimmung nach 7 

Jahren der Lethargie.

Der CDU Ortsverband Schorf-

heide und besonders die 

weiblichen Mitglieder wollen 

mitgestalten, wenn sich 

Deutschland, die Region und 

Schorfheide verändern. Dazu 

bietet sich bereits im Rahmen 

des Arbeitsprogramms des 

Ortsverbandes eine Vielzahl 

von Möglichkeiten.

Die Frauen im Ortsverband der 

CDU wollen sich in diese Auf-

gaben voll einbringen, aber 

auch mit eigenen Ideen das 

Leben in der Gemeinde Schorf-

heide gestalten.

In der Aktionswoche „100 Tage 

Merkel“ konstituiert sich

am Donnerstag, dem 02. März 

2006, um 19.00 Uhr,

im Restaurant „Athen“ im OT 

Lichterfelde

die Frauengruppe des CDU 

Ortsverbandes Schorfheide.

Wenn Sie Interesse an der 

Mitarbeit haben, laden wir Sie 

hierzu herzlich ein.

Hannelore Waldstein

Das fliegende  
Klassenzimmer

Eines der erklärten touristi-

schen Schwerpunktobjekte 

in Schorfheide ist der „Erleb-

nispark Luftfahrt“ in Finowfurt, 

erklärt der Ortsvorsitzende der 

CDU in Schorfheide, Roland 

Waldstein. Hier werden nicht 

nur 30.000 Besucher jährlich 

gezählt, es nutzen auch ca. 

380 Schulklassen aus ver-

schiedenen Bundesländern 

die Möglichkeit, sich über den 

2. Weltkrieg, den kalten Krieg 

oder die Geschichte des Flug-

platzes Finow zu informieren.

Das jüngste Kind des Muse-

ums heißt „das fliegende Klas-

senzimmer“. In einer Tu 134 ist 

ein Klassenzimmer entstanden, 

um Schülern die Physik des 

Fliegens praktisch näher zu 

bringen. Unter Anleitung eines 

Pädagogen lernen die Schüler, 

wie man einen Heißluftballon 

baut, warum ein Flugzeug fliegt 

und wie eine Turbine funktio-

niert. 

Für diese Unterrichtsstunde, 

die auch für Eltern interessant 

ist, haben sich bereits Schul-

klassen von Berlin bis Hamburg 

angemeldet. Der Leiter des 

Erlebnisparks, Herr Dr. Kobbe, 

wünscht sich natürlich beson-

ders ein reges Interesse der 

Schulen aus Schorfheide und 

Umgebung für dieses Angebot 

des praktischen Physikunter-

richts. Tel. 03335 / 7233

Roland Waldstein

Internet: Unternehmen@eu.de
Sie können sich ab dem 07. 
Dezember für Ihren Internet-
Auftritt um die neue Adress-
Endung „.eu“ (analog zu „.de“) 
bewerben. Registrieren darf 
sich nur, wer Wohnsitz oder 
Hauptniederlassung in der EU 
hat. Zum genannten Termin sind 
zunächst nur Inhaber eingetra-
gener Marken und öffentliche 
Einrichtungen zur Anmeldung 

IBWF-Blitzbrief
der Domains bei der europäi-
schen Registrierungsagentur 
Eurid (www.eurid.eu) zuge-
lassen. Ab 07. Februar 2006 
können sich auch Unternehmen 
mit ihrer Geschäftsbezeichnung 
registrieren lassen. „Normale“ 
EU-Bürger bekommen ab 07. 
April 2006 die Chance auf eine 
Domain.
Mit freundlichen Grüßen

IBWF-Bundesgeschäftsstelle

Machen Sie Ihr Dach fit für
die Sonne

Wolfgang Behnisch
Walzwerkstraße 58
16244 Schorfheide

Tel. 03335 7335 + Fax: 7439
www.heizung-behnisch.de

Warmes Wasser soviel Sie wollen!
Auch für Ihre Heizung!
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Der Seniorenchor von Finowfurt zu Besuch in der 
ProCurand Seniorenresidenz in Lichterfelde
Am 1.02.06 besuchte der Seniorenchor von Finowfurt unter der 

Leitung von Frau Renate Langguth die Senioren der Seniorenre-

sidenz in Lichterfelde und erfreute diese mit einem bunten Chor-

programm bei Kaffee und Kuchen. Diese Besuche sind schon zu 

einer lieb gewonnenen Tradition geworden.

Die gute Zusammenarbeit zwischen Seniorenclub Finowfurt, unter 

der Leitung von Frau Gudrun Grassow, dem Seniorenchor Finow-

furt und der Seniorenresidenz in Lichterfelde soll 2006 noch durch 

viele gemeinsame Veranstaltungen vertieft werden.

Informationsveranstaltung zu gesunder Ernährung 
und Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Die ProCurand Seniorenresidenz in Lichterfelde lädt ein zu einer 

kostenlosen Informationsveranstaltung zum Thema „Genießen 

erlaubt – Tipps für eine gesunde Ernährung auch bei Diabetes“.

Diese findet am 22.02.06, um 15.00 Uhr mit dem Kooperationspart-

ner Stern-Apotheke statt. Die Referentin ist Frau Dr. U. Hörkner.

Der nächste Gesprächskreis für pflegende Angehörige auch 

Demenzerkrankter mit Schwester Helma Sommer findet am 

28.04.05, ab 14.30 Uhr, in der Seniorenresidenz in Lichterfelde 

statt.

Gerne informieren wir Sie über weitere Fortbildungsveranstaltun-

gen.

Anmeldungen sind unter der Rufnr.: 03334 / 2580 erwünscht.

Am 09.12.2005 starteten die 

Altenhofer Senioren ihre Weih-

nachtsfeier im Hotel „Kai-

serhof“. Alle wurden in einer 

weihnachtlichen Atmosphäre 

empfangen, so war es gleich 

gemütlich. Unser Schorfhei-

der Bürgermeister, Uwe Scho-

knecht, fand sich überraschend 

ein und sprach ein paar nette 

Worte zu den Senioren. Dafür 

möchten sich alle recht herzlich 

bedanken. Aber auch der stell-

vertretende Ortsbürgermeister, 

Wolfram Malkus überbrachte 

Grüße von der Ortsbürgermeis-

terin, Petra Schlößin, die leider 

nicht an der Weihnachtfeier teil-

nehmen konnte. Dann wurde 

die Feier mit einer gemütlichen 

Kaffeetafel, umrahmt von feier-

licher Musik, eröffnet. Um die 

Kalorien wieder los zu werden, 

spielte die Diskothek „Blue 

Night“ zum Tanz, die Tanzfläche 

füllte sich schnell. Eine beson-

dere Überraschung gab es für 

alle, als die Diskotheker ein Pro-

gramm mit im Gepäck hatten, 

wie z.B. die „Barnimer Buben“ 

oder „Klaus und Klaus“, auch 

die „Helga Hahnemann“ und 

viele andere durften nicht fehlen. 

Natürlich trugen sie zu jedem 

Etwas zu spät, aber es muss gesagt werden.
Es war ein sehr schöner Jahresabschluss.

Auftritt die passende Kleidung. 

Es war super gelungen. Auch 

unsere Senioren haben zum 

Programm beigetragen, denn 

als der Weihnachtsmann kam 

und Geschenke brachte, hatte 

jeder ein Gedicht oder Lied zum 

Vortragen vorbereitet. Dann 

musste sich der Weihnachts-

mann wieder verabschieden, 

denn das warme Abendessen 

stand schon bereit. Anschlie-

ßend wurde nochmals kräftig 

das Tanzbein geschwungen.

Um 21 Uhr ging dann der 

schöne und unvergessliche Tag 

seinem Ende zu. Nicht verges-

sen möchten wir aber „Danke“ 

zu sagen, an alle, die uns diese  

schöne Feier ermöglichten. 

Danke an die Firma „Bernd 

Berlitz“, mit dessen Geschen-

ken wir nämlich den Sack vom 

Weihnachtsmann füllten und 

der Diskothek „Blue Night“ aus 

Altenhof, die für eine sehr gute 

Stimmung und Unterhaltung 

sorgte und ein ganz großes 

Dankeschön der Familie Rich-

ter vom Hotel „Kaiserhof“ für die 

kostenlose Nutzung des schö-

nen weihnachtlich geschmück-

ten Saales.

Der Vorstand des SB und der VS

Kappenfest im schönen Odertal
Am 28. Februar laden wir Sie ein zum Kappenfest mit Mittages-
sen, musikalischem Programm, Musik und Tanz sowie Kaffee und 
Kuchen.

Abfahrtszeiten:
10.30 Uhr Groß Schönebeck 
10.40 Uhr Klandorf
10.50 Uhr Zerpenschleuse
11.00 Uhr Marienwerder

Informationen im Seniorentreff, Schloßstraße 3,  
OT Groß Schönebeck, Telefon 033393 / 469.

Sehr geehrte Mitglieder der Volkssolidarität, werte Seniorin-
nen und Senioren der Gemeinde Schorfheide,

unsere erste Tagesfahrt im Jahr 2006 führen wir im Monat 

März durch.

Wir fahren am 11. März nach Finsterwalde zur singenden Wirtin.

Es wird Folgendes geboten: Mittagsmahl

 Kulturprogramm

 Tanz mit Kaffee und Kuchen.

Über eine rege und rechtzeitige Anmeldung würde ich mich 

sehr freuen. 

Anmeldungen: im Treff von 10.00 bis 16.00 Uhr unter  

Tel. 03335/7204 oder ab 20.00 Uhr unter Tel. 03335/30017
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Die „Original Schorfheider“ stellen sich vor
Wir sind eine neue Musikgruppe mit 5 Personen, die sich 
aus dem ehemaligen KinderOrchester Groß Schönebeck neu 
gegründet hat und nun nach 25 Jahren diese Tradition fort-
führt. 
Nach einer kleinen Probezeit (wir hatten es kaum verlernt) 
sind wir nun in der Lage ein eigenständiges Programm vorzu-
tragen. Wir spielen von Volksmusik, Schlager bis Oldies, also 
alles was zur Ausgestaltung einer Veranstaltung nötig ist. Sie 
können uns unter folgender Adresse buchen:

Hans-Joachim Buhrs
OT Groß Schönebeck
Mühlenstraße 3b
16244 Schorfheide 
Tel. 033393/65157

Für private Feiern, Festveranstaltungen, Dorffeste, Tanzveran-
staltungen (z.B. Fasching, Frühschoppen) u.a. spielen wir auf.

Die „Original Schorfheider“

Aus der Rubrik: Die Geschichte der Jugendfeuerwehr Eichhorst

In diesem Jahr wird in der Eichhorster Wehr ein Stück Geschichte 

geschrieben. 2006 feiert die Jugendabteilung der Wehr ihren 40. 

Geburtstag. Dies gibt Anlass, Ihnen einen kleinen Einblick in die 

Geschichte zu geben.

Es war einmal vor langer Zeit...

Teil 2   

Vom Ernte-Einsatz zum Wettkampf

Der erste und wichtigste Schritt 

war mit der Gründung getan. 

Nun ging es für den Jugend-

wart an die Arbeit. Für Kamerad 

Gartz hieß dies, dass er jetzt für 

elf Junge Brandschutzhelfer 

Ausbilder, Trainer und auch für 

die Erziehung verantwortlich 

war. Als Erstes stand die Ver-

mittlung von Grundkenntnis-

sen auf dem Plan. Die Theorie 

gestaltete sich für den ein oder 

anderen etwas langweilig, aber 

da muss man durch, wenn man 

Feuerwehrmann werden will. 

Was noch erschwerend hinzu 

kam: Einige dachten, dass Sie 

sich zukünftig vor Ernte-Ein-

sätzen drücken könnten. Doch 

leider weit gefehlt, auch für die 

Mitglieder der Jugendgruppe 

standen Subbotniks auf dem 

Plan. Aber spätestens beim 

Wettkampftraining waren die 

nicht so schönen Aufgaben 

vergessen. Hier fand jeder sein 

Steckenpferd; ob nun Schläu-

che kuppeln, Knoten binden 

oder mit der Kübelspritze ein 

Feuer löschen. Am 03.06.1967 

war es soweit, der erste Aus-

scheid für die junge Gruppe. 

Jeder der schon einmal an so 

einem Wettkampf teilgenom-

men hat, kennt das Gefühl kurz 

vor dem Start. Jeder Muskel im 

Körper ist angespannt, die Zeit 

steht und im nächsten Moment 

erfolgt der Startschuss. Doch 

was jetzt, völlige Leere, alles 

läuft wie in einem Computer 

ab. In den nächsten Minuten ist 

alles vorbei. Hat es gereicht? 

Waren wir schnell genug? An 

diesem heißen Junitag hat es 

gereicht. Der erste Ausscheid 

war gewonnen. Lernen Sie im 

dritten Teil die „Jungen Wilden“ 

aus den 80iger Jahren kennen.

Ulf Gärtner Jugendwart  
FF Eichhorst

Eine Band und zahlreiche 

Kinder und Jugendliche sorgen 

dafür, dass täglich Musik aus 

dem Probekeller schallt und ich 

muss sagen der ein oder andere 

hätte dort noch Platz. Einige 

von euch nahmen an der Jah-

resterminplanung teil und zer-

brachen sich den Kopf, welche 

Aktion wann stattfinden soll. Die 

Aktionen wurden gemeinsam 

mit jungen Leuten am Ende des 

Jahres 2005 entwickelt. Kleine 

und große Sportturniere, Grilla-

bende und eine Jugendkultur-

veranstaltung haben ihren Platz 

im Kalender gefunden. So auch 

ein Billardturnier im Fifu - Club. 

Dieses Turnier wurde an zwei 

Nachmittagen ausgetragen 

Das Jahr läuft auf Hochtouren –  
so auch das Leben im Fifu-Club.

und als Gewinner gingen Andy 

(1er Pl.), Tofa (2er Pl.) und Mir-

schi (3er Pl.) hervor. 

Ein fester Bestandteil in den 

vergangenen Jahren war der 

Skateboard-Contest „Magic 

Wheels“, auch in diesem Jahr 

heißt es am 13. Mai „Let’s roll to 

Magic Wheels No 4“. Die erste 

Vorbereitungsrunde zum Con-

test war am Dienstag dem 14. 

Februar 06. Ich möchte euch 

einladen an diesem Contest 

mitzuwirken, eure Ideen einzu-

bringen und sie umzusetzen.

Wer Bock hat das Clubleben zu 

erleben und zu bereichern den 

lade ich herzlich in den Fifu - 

Club ein.

Bis dännne Joschi
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Weihnachten in der Kita Spatzennest
Am 22. Dezember war es für uns nett,
da kam das Potsdamer Puppenkabinett.
„Wollt ihr den kleinen Eisbären sehn?“,
fragte der Puppenspieler. „Ja das wäre schön!“
Auch Kasper und König luden uns ein
zu unserer Weihnachtsfeier ihre Zuschauer zu sein.
Mit schönen Liedern ging es los,
die Freude bei den Kindern  war riesengroß.
Der kleine Eisbär hatte einen Traum,
er wollte auch sitzen unterm Weihnachtsbaum.
Um dem König zu helfen, hatte er `ne Idee,
denn der sang so schrecklich, ojemine!
Die Kinder waren bei der Geschichte ganz Ohr,
auch Prinz und Frau Königin kamen drin vor. 
Unter dem Tannenbaume dann
erschien nun der kleine Weihnachtsmann.
Dieser wollte größer sein,
er löffelte seine verzauberte Kraftbrühe fein.
So wurde er riesig, wie ein richtiger Mann
und kam zur Überraschung mit vielen Geschenken an.
An jede Gruppe hatte er gedacht,
für alle etwas schönes mitgebracht.
Wir sagten gemeinsam Dankeschön
und hoffen auf baldiges Wiedersehn.

Das Team der Kita Spatzennest Finowfurt

Eine tierische Weihnachtsüberraschung
Die KITA Spatzennest aus Altenhof bereitete den Tieren aus dem 
Tierheim Werbellin, die kein eigenes Zuhause haben, eine kleine 
Weihnachtsüberraschung. Sie kamen mit Kutsche sowie Weih-
nachtsmann. Dieser hatte seinen Sack voll mit den verschiedens-
ten Leckereien. 
Die Leiterin, Frau Nicodem, bedankte sich im Namen aller Tiere.   
Wer noch einen KITA-Platz sucht, ist hier richtig. Das herrlich im 
Wald gelegene Grundstück hat einen wunderschönen Garten und 
noch freie Kapazitäten. 
Unter der Telefonnummer 033363 /  2223 Frau Kroboth erhalten sie 
nähere Informationen. 

KITA Spatzennest OT Altenhof

Skat für eine Gute Tat – Reizen statt Geizen
Der Förderkreis Burkina Faso e.V. veranstaltet seinen nächs-

ten Preisskat und Preisrommé am 25.02.06 um 13:00 Uhr in 

der Finowfurter Konzerthalle. Das Startgeld beträgt 10,-€ pro 

Person. Für Speisen und Getränke während des Wettbewerbs 

ist gesorgt. Für diesen Nachmittag kann man sich in der Finow-

furter Gemeindebibliothek, im Büro des Förderkreises Burkina 

Faso e.V. in der Hauptstraße 173, neben der Arztpraxis Obst, 

zu folgenden Zeiten anmelden: montags bis donnerstags von 

14:00 – 18:00 Uhr und freitags von 14:00 – 16:00 Uhr. Um 

vorherige Anmeldungen wird gebeten, da die Platzkapazität 

in der Konzerthalle begrenzt ist. Restanmeldungen sind den-

noch kurz vor Beginn der Veranstaltung möglich.

Fit mit Callanetics
Gelenkschonend – Rückenstärkung

Bauch-, Beine-, Po- und Hüftprogramme

Zu erfragen unter 0162 / 8 46 12 88 • OT Finowfurt

Briefe nach Großbritannien/Cardiff
Finowfurter Schüler nehmen Kontakt mit britischen Schülern auf

Schon ab Klasse 1 wird an der Schule Finowfurt  die Fremdsprache Eng-
lisch gelehrt und gelernt. Erstmalig nahmen nun Schüler der Klassen 2b 
und 4b Kontakt mit einer britischen Schule auf – und das in englischer 
Sprache! Mit großer Motivation und mit viel Freude entstanden teilweise 
längere Briefe  im Unterricht und zu Hause. 
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste Februar / März 2006

OT Altenhof
19.02. 14.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

19.03. 14.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

OT Finowfurt
05.02. 09.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

12.02. 09.00 Uhr mit Abendmahl  Pfr. C. Rostalsky

19.02. 09.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

26.02. 09.00 Uhr Kanzeltausch M. Appel

05.03. 09.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

12.03.  09.00 Uhr mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky

19.03. 09.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

26.03. 09.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

OT Lichterfelde
05.02. 10.30 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

12.02. 10.30 Uhr  mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky

12.02. 15.00 Uhr Seniorenresidenz Pfr. C. Rostalsky

19.02. 10.30 Uhr Lektorengottesdienst

26.02. 10.30 Uhr Kanzeltausch M. Appel

05.03. 10.30 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

12.03. 10.30 Uhr mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky 

19.03. 10.30 Uhr    Pfr. C. Rostalsky 

19.03. 15.00 Uhr Seniorenresidenz Pfr. C. Rostalsky

26.03. 10.30 Uhr Lektorengottesdienst Pfr. C. Rostalsky

OT Werbellin
05.02. 14.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

05.03. 14.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

OT Groß Schönebeck
19.02. 09.30 Uhr    Pfr. Delbrück

05.03. 09.30 Uhr mit Abendmahl Pfr. Delbrück

19.03. 09.30 Uhr    Pfr. Delbrück

OT Klandorf
19.02. 11.00 Uhr    Pfr. Delbrück

19.03. 11.00 Uhr    Pfr. Delbrück

OT Eichhorst
04.03. 17.00 Uhr    Pfr. Delbrück

Bibelwoche in Groß Schönebeck

06.03. und 08.03.   19.00 Uhr    •    13.03. und 15.03.   19.00 Uhr

Kinderbibeltag in Klosterfelde

11.03.   10.00 – 15.00 Uhr

Weltgebetstag in Groß Schönebeck

03.03.   14.00 Uhr im Gemeinderaum

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck
Frauenhilfe: Freitag, 03. 03.06, 14.00 Uhr  im Gemeindehaus

Christenlehre: freitags, 14.00 Uhr, 1.-6. Klasse  im Gemeindehaus

Flötenkreis: freitags, 15.00 Uhr

Konfirmandenunterricht: montags, 17.00 Uhr,  

14tägig in der Kirche Marienwerder

Chor: dienstags, 19.30 Uhr  im Gemeindehaus

Bürozeiten: dienstags,   9.00 bis 11.30 Uhr  im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück:  

16244 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9 

Tel.: (03 33 93) 3 41 • Fax: (03 33 93) 6 62 39 

e-mail: rdelbrueck@gmx.de • www.kirche-gross-schoenebeck.de

Veranstaltungen in der Gemeinde Schorfheide
25.02.2006

Lichterfelder Fasching  im Rofin-Park 

Eintritt: 20,00 Euro (inkl. Kaltes Büfett) Beginn: 20.00 Uhr 

Ansprechpartner:  Frau Werner, Tel. 03334/219017 oder 0173/2185751 

 Frau Rossa,  Tel. 03334/219440

25.02.2006

Preisskat und Preisrommé In der Konzerthalle Finowfurt 

Beginn: 13.00 Uhr  Startgeld: 10,00 Euro 

Veranstalter: Förderverein Burkina Faso e.V. 

 Ansprechpartner: Marco Grensing

26.02.2006

Preisskat in Eichhorst  im Schulungsraum der Wehr 

Beginn: 13.00 Uhr  Startgeld: 5,00 Euro 

Ansprechpartner:  Wulf Gärtner, Sylvio Wurmsee

04.03.2006

Lichterfelder Fasching  im Rofin-Park 

Eintritt: 20,00 Euro (inkl. Kaltes Büfett) Beginn: 20.00 Uhr 

Ansprechpartner:  Frau Werner, Tel. 03334/219017 oder 0173/2185751 

 Frau Rossa,  Tel. 03334/219440

08.03.2006

Frauentagsfeier der Linkspartei.PDS Schorfheide in der Konzerth. Finowfurt 

Beginn: 14.00 Uhr   Eintritt: Frei 

Ansprechpartner:  Frau Steinke

18.03.2006

13. Finowfurter Literatursalon in der Konzerthalle Finowfurt 

Beginn: 19.00 Uhr  Eintritt: 5,00 Euro, ermäßigt: 4,00 Euro 

Veranstalter:  Förderverein Burkina Faso e.V. 

Ansprechpartner:  Herr Grensing

25.03.2006

Frühlingskonzert mit dem Brandenburgischen Konzertorchester Eberswalde 
in der Konzerthalle Finowfurt Beginn: 16.00 Uhr 

Kartenvorverkauf in der Gemeinde und Bücherstube Landgraf in Finowfurt 

Ansprechpartner:  Frau Höft Eintritt: 10,00 Euro
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Veranstaltungsplan ab 20. Februar 2006 
Volkssolidarität Finowfurt Seniorentreff Teutoburg täglich ab 13.00 Uhr

Mo 20.02.06  Gedächnistraining mit Luci Hoffmann
Di 21.02.06  Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen
Mi 22.02.06  Chorprobe, anschließend Kaffee und Kuchen
Do 23.02.06  Spaziergang am Kanal,  
   anschließend Kaffee und Kuchen
Fr 24.02.06  Testen der Sinnesorgane mit Erika Cornelius
Mo 27.02.06  wir feiern Rosenmontag
Di  28.02.06  Zeitungsschau mit anschließender Diskussion  
   bei Kaffee und Kuchen

Änderungen vorbehalten!


